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Die Elemente der konſervativen Partei
Wenn es unbeſtritten iſt daß im konſtitutionellen Staat die

politiſchen Parteien die Aeußerung der mächtigen inneren Triebe
ſind die das öffentliche Leben der Nation bewegen und daß
weiter erſt das Ringen und die Reibung der Parteigegenſätze
die höchſten ſtaatlichen Schöpfungen und den r Reichthum
der Volkskräfte zu Tage fördern ſo iſt die Nothwendigkeit
und Nützlichkeit der Parteibildung über jeden Zweifel geſtellt
und die Exiſtenzberechtigung jeder Partei erwieſen die als
Vertreterin einer beſtimmten Strömung des politiſchen Geiſtes
innerhalb der Staats und Rechtsordnung gelten kann Jn
ſofern haben auch die konſervativen Parteigruppen a priori
ein Recht auf Sonderexiſtenz Vom Geſichtspunkte der
ſpekulativen Betrachtung aus erſcheint der Konſervatismus
ſogar als ein nothwendiger Faktor der Staatspraxis Da
die höchſte Entfaltung wahrhaft nationalen Lebens nur der
Verbindung des Realen mit dem Jdealen gelingt ſo fällt dem
Konſervatismus als dem die dauernden und gemein
ſamen Intereſſen der Nation repräſentirenden die rig
Rechtsbildung vorzugsweiſe wahrenden daher mehr rega
,iſt iſſchen Staatsprinzip im modernen Staat von ſelbſt die
Aufgabe zu gegenüber der von dem liberalen Prinzip geſtellten
einer mehr idegaliſtiſchen Weltbetrachtung entſpringenden
Forderung ungehinderter iweng individueller
Schaffungskraft auf die Erhaltung des Gleichgewichts der
Kräfte hinzuwirken Der Konſervatismus erſcheint hier nicht
als eine Negation des liberalen Gedankens ſondern im Gegen
theil für den modernen Stagt der ja ſelbſt eine Schöpfung
der liberalen Staatsidee iſt als Mittel um die liberalen
Forderungen fruchtbringend im Intereſſe der öffentlichen Wohl
fahrt zu verwerthen

Der Konſervatismus in dieſer idealen Geſtalt deſſen ver
edelnden Einfluß auf die ſtaatlichen Verhältniſſe ſelbſt der Abg
Richter in einer ſeiner letzten Reden unumwunden anerkannte
iſt indeß in den heutigen konſervativen Parteigruppen ganz und
z nicht verkörpert Jhrer äußeren Zuſammenſetzung nach

ilden ſie ein Gemiſch mißvergnügter und ſtrebſüchtiger Elemente welche bei ſonſtiger See individueller Wünſche

einig ſind im Haß gegen den Liberalismus weil ſie in dem
freien Wettbewerb der Kräfte nicht mitzukommen vermögen
oder durch die Anerkennung der Ebenbürtigkeit individueller
Thatkraft und Intelligenz gegenüber der ahnenreichen Abſtam
mung alte Standesvorrechte eingebüßt haben oder durch eine
antiliberale Geſinnung die Protektion einflußreicher Kreiſe zu
gewinnen hoffen oder überhaupt mit dem Gange der Dinge
der letzten Decennien ſchmollen Junkerliche hierarchiſche par
tikulariſtiſche zünftleriſchſozialiſtiſche und andere rein egoiſtiſche
Begehrlichkeiten ſind es die dem Konſervatismus von heute
die ihm eigenthümliche Phyſiognomie aufdrücken und als
treibende Gewalten den wahren Staatsgeiſt in ihm längſt ge
bannt dafür einen Kampf der Leidenſchaften entfacht haben
der mehr und mehr zu einem Ringen der modernen mit der
mittelalterlichen Weltanſchauung ausartet und deſſen letztes
Ziel der Zurückdrängung der bürgerlichen Geſellſchaft in die
ſtarren Formen jener finſteren Zeiten iſt in denen die Privi
iegirten an vollen Tafeln ſchwelgten und mit Fußen auf den
Näcken der in den ihnen zugewieſenen Schranken geiſtig ſittlich
und materiell verkümmernden Maſſen traten

Jnſofern iſt der Konſervatismus von heute die grundſätzliche

Halle a d Saale Mittwoch den 26 September
eines geſunden Triebes des nationalen Lebens anzuſehen Das
letztere in ſeinen erſten Keimen hervorgegangen aus der großen
geiſtigen S welche den modernen Staat ſchuf wurzelt
auf deutſchem Boden ſo feſt im Liberalismus daß mit dieſem
auch jenes zerfällt Demnach ſteht der Konſervatismus von
e auch in ſchroffem Gegenſatz zum deutſchen Nationalſtaate
elbſt und diejenigen ſeiner Anhänger welche ſich deſſen nicht

bewußt ſind und heute noch mit Entſchiedenheit dagegen zu
verwahren ſuchen werden ſich ſchneller als ſie wähnen in einen
ſolchen gedrängt ſehen Es iſt kein Zufall daß die Parti
kulariſten der Mittel und Kleinſtaaten als Konſervative in den
Reichstag gewählt werden es iſt kein Zufall daß der Ultra
montanismus den konſervativen Parteien die wärmſte Patronage

u theil werden läßt Das innige Zuſammengehen aller dieſer
lemente iſt die Wirkung gleicher Urſachen der zwiſchen ihnen

beſtehenden Seelenverwandtſchaft die ebenſo durch ihre Ab
neigung gegen das Beſtehende wie durch ihre Neigung zu retroreeſſtven eſtrebungen bedingt iſt

Man kann ſich denken welches Ausſehen der deutſche Staat
erhalten würde wenn die Elemente des heutigen Konſervatismus
je das numeriſche Uebergewicht im Parlament erhielten Zum

Glück ſind ſie auf ſich allein angewieſen außer ſtande die
Dinge ihren Wünſchen unterzuordnen ſo ſehr ſie ſich auch be
mühen durch Erweckung utopiſtiſcher Hoffnungen die Maſſen
an ſich zu ketten aber bereits iſt der Gedanke den Ultra
montanismus zur Stütze der Regierungspolitik zu machen
angeregt worden und ſo abenteuerlich er iſt ſo dürfen wir in
unſeren Tagen auf alles gefaßt ſein Jn dieſem Fall ſind die
Aſpirationen unſerer Konſervativen viel weniger ausſichtslos
es ſei denn daß das freie Bürgerthum in voller Erkenntniß
der Natur des heutigen Konſervatismus ſich wie ein Mannerhebt um der ventſchen Nation die nationalen Errungen

ſchaften und die Segnungen individueller Geiſtes und Hand
lungsfreiheit zu erhalten wir ſind leider ſo weit gekommen
daß das freie Bürgerthum der einzige Hort dieſer höchſten
Güter der Nation iſt

Politiſche Ueberſicht
Jn der zweiten nieder ländiſchen Kammer kündigte

Viruly an daß er demnächſt eine Interpellation einbringen
werde über die Abſichten der Regierung gegen das Verbot
der Einfuhr von Produkten des Gartenbaues nach
Deutſchland

Der pariſer Figaro berichtet über einen Toaſt den
der ruſſiſche General Dragomirow in Dijon ausgebracht
hat Der General beſuchte ſeinen Freund den General
Schneegans dieſer hatte eine Einladung zum Frühſtück beim
General Wolff und war von dem letzteren aufgefordert worden
Dragomirow mitzubringen obwohl kein anderer ausländiſcher
Offizier eingeladen war Der Ruſſe brachte folgenden
Toaſt aus

Jch trinke auf Frankreich und zerbreche mein Glas weil ich
nicht will daß es nach mir einem anderen zum Ausbringen
einer Geſundheit diene

Nach dem Evenement fügte er noch hinzu
Jch wünſche die franzöſiſche Armee bald auf dem rechten

Flügel der ruſſiſchen Armee zu ſehen
Die Bewegungen mit welchen Dragomirow ſeine Worte be
an machten dem Figaro zufolge auf die franzöſiſchen
eneräle den lebhafteſten Eindruck n findet des

Negation des liberalen Staatsprinzips daher eher als Ana
chronismus im modernen Staat nicht aber als Aeußerung

Ein Meiſter der Novelle
Von Arnold Wellmer

II Nachdruck verboten
Bald nach dem Erſcheinen von Kihor und Kalinitſch ging

Turgeénjeff nach Paris und ar dort binnen vier Jahren
einen berühmten NovellenCyklus Aus dem Tagebuche eines

Jägers Dieſe Erzählungen erſchienen ſämmtlich in Belinski s
Zeitſchrift und das ganze leſende Rußland jubelte dem

neuen nationalen Dichter zu wie einſt den aufgehenden Dichter
ſternen Puſchkin und Lesmontoff

Wir wiſſen daß Turgenjeff ſeit ſeinen Knabenjahren ein
et friſcher Jäger war den nicht die Luſt am Morden

ſchuldloſer Thiere den die helle Herzensfreude am freien
fröhlichen Leben des Waldes und der Steppe hinauszog auf
tagelangen Streifereien Er ſchilderte ſich ſelber in dieſem
Jäger der die Jagdgebiete des Gouvernements Orel im Herzen
Rußlands durchſtreift Die Flinte wird meiſt auf der
Schulter vergeſſen Auge Sinn und Herz ſind ganz gefangen
von den Schönheiten des Waldes Der Jäger Dichter

ad Wer außer einem Jäger hat es empfunden was es
eißt um das Morgenroth durch die Büſche ſchweifen Wie

ein grüner Streifen zieht s die Spur der Fußtritte auf dem
bethauten weiß ſcheinenden Graſe nach Er theilt einen Buſch
auseinander und der warme Nachtduft ſtrömt ihm entgegen
die Luft iſt getränkt mit der friſchen Bitterniß des Wermuth
mit dem ſüßen Duft des Buchweizens und des Wieſenklees
in der Ferne ſteht wie eine Wand der Eichwald und glänzt
im Purpurſchein der Sonne ne iſt es kühl aber ſchon
fühlt man die Nähe der Hitze Von der Fülle des Wohl
geruches wird der Kopf benommen

Und wie iſt dieſer Wald im Spätherbſt ſo ſchön wenn die
Waldſchnepfen kommen Sie halten ſich nie im Dickicht auf
man muß ſie den Saum entlang ſuchen Da iſt weder Sonne
noch Mond noch Luft noch Schatten noch Bewegung noch
Geräuſch durch die weiche Luft e t ß der herbſtliche
Duft W Weinblüthen dünner Nebel ſteht in der Ferne

e Generals Trinkſpruch in den Herzen aller Revanche
luſtigen einen lebhaften Widerhall und Rochefort der noch

und da hängen an den Linden die letzten goldigen Blätter
Die feuchte Erde biegt ſich unter den Füßen die hohen trockenen
Grashalme raſcheln nicht mehr lange Sonnenfäden glänzen
am erbleichten Graſe Man geht den Waldſaum entlang
und blickt auf ſeinen Hund und unterdeſſen treten alle ge
Sinn Geſtalten dahingeſchiedene und lebende einem vor die

eele

Welch glänzende und doch ſo einfache Naturſchilderung
Nur in den beſten Schriften von Edmund Hoefer und Adalbert
Stifter finden wir ähnliche wahre und warme Farbentöne

Und durch dieſe lebenswarme Natur führt der Dichter
Jäger uns zu echten vollblütigen lebenswarmen Menſchen
Menſchen der ruſſiſchen r und ruſſiſchen Dörfer Wir
wachen mit ihnen und dem Jäger am nächtlichen Hirtenfeuer
wir plaudern mit dem Bauer im Walde und auf der Flur
wir nächtigen mit dem Jäger bald in einem Schuppen auf dem
Felde oder auf der Moosdecke des Waldes bald in der Hütte
des leibeigenen Bauern oder auf dem Zwinghofe des Gutsherrn und überall finden wir neue n Geſtalten
überraſchende Lebens u erzenswahre Ge
ſchichten aus dem vollen ruſſiſchen Menſchenleben
So behaglich ſich der Dichter oft den Naturſchilderungen
geb o knapp iſt er meiſt in der Zeichnung ſeiner Men
en Aber in dieſer Knappheit liegt grade ſeine höchſte Kunſt
ir wüßten keinen lebenden Dichter der Turgöénjeff hieringleich kommt Mit wenigen kräftigen Se malt er

üns einen Menſchen Dieſer iſt ſtets ein volles Original
Wir ſehen dieſen Helden vor uns mit ſeinen Tugenden und
Laſtern Eigenthümlichkeiten und Abſonderlichkeiten wir
ſehen ihn ſtehn gehn reiten eſſen trinken die Beine oder
Arme werfen mit der Naſe den Augen dem Schnurrbart
ucken wir hören ſeine Stimme donnern ſchnarren flüſterngen lachen ſchluchzen und ſeine Seele und ſein Herz

iegen offen vor uns
ier nur eine Probe wie Turgoénjeff uns ſeinen König

Lear der Steppe den Helden einer ſeiner ſpäteren meiſter
en ütternden Erzählungen portraitirt Stellen

e ſich einen Menſchen von rieſenhaftem Wuchſe vor Auf
über den gelben Fluren Vurch die entblätterten braunen
Aeſte der Bäume blickt friedlich der unbewegte Himmel hier

in ächtigen R etwas ſchief und diea h
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jüngſthin ſeine Landsleute warnte ſich mit Rußland zu ver
bünden ihnen dagegen ein Schutz und Trutzbündniß mit
Deutſchland zu empfehlen wagte hält die Champagnerrede
Dragomirow s für vollwichtig Krug um daraufhin ſeine
Meinung zu wechſeln und ſeinen Leſern ausführlich auseinander
zuſetzen daß ein Bündniß mit Rußland ſchließlich doch das
vortheilhafteſte und moraliſchſte für Frankreich ſei

Uebereinſtimmende Nachrichten beſagen jetzt daß das ſerbiſche
Miniſterium ſeine Demiſſion noch gar nicht eingereicht
habe und auch nicht einzureichen gedenke Pirotſchanatz der
Präſident des Miniſteriums und Miniſter des Auswärtigen
ſoll entſchloſſen ſein der neuen Situation vorläufig nicht zu
weichen und von der Skupſchtina die Votirung der
Eiſenbahnkonvention welche den einzigen Berathungs
gegenſtand der jetzigen Seſſion bildet zu begehren Er vertritt
die Anſicht daß die Votivirung der Konvention keine innere
Parteiſache ſondern eine internationale Verpflichtung Serbiens
iſt Die neugewählte Skupſchting wird am Donnerstag in
Abweſenheit des Königs eröffnet werden Die Regierung ſoll
ermächtigt ſein im Nothfalle die Auflöſung der Skupſchtina
auszuſprechen

Ein der Pol Korr aus Bulgarien zugegangener
Situationsbericht erklärt den daſelbſt vollzogenen poli
tiſchen Umſchwung in nachſtehender Weiſe Nachdem die
Liberalen zu der Ueberzeugung gelangt waren daß GeneralSoboleff ſie mit der u einer freiſinnigen Verfaſſung
täuſche gruppirten ſie ſich neuerlich um den Fürſten Alexander
und gingen mit den Konſervativen ein Kompromiß auf fol
gender Grundlage ein Einſetzung eines beiden Parteien ent
nommenen Kabinetes Zuerkennung des Geſetzgebungsrechtesfür die verſammelte Sobranje und Belaſſung Näſelven bis zur

Vollendung der Verfaſſungsreviſion durch die große Sobranje
Uebereinkommen daß der Fürſt die erforderlichen Modifikationen
der Verfaſſung von Tirnowo vorſchlage und die Sobranje ſich
darüber äußere unverzügliche Wiederherſtellung der erwähnten
Verfaſſung Der Fürſt ertheilte dieſem Kompromiſſe ſeine
en durch ein Manifeſt und betraute Grekow und

ankow mit der Feſtſtellung der kombinirten Miniſterliſte und
erſteren mit dem Vorſitze in der Sobranje Die r
im Lande habe ſich infolge dieſer Wendung beruhigt und

Die Zuſtimmung der Liberalen
zu dem Kompromiß r ungegchtet des Verſuches der
Miniſtergenerale Zankoff zu verdächtigen mit Einhelligkeit
Die Generale Soboleff und Kaulbars verlaſſen angeblich Bul
garien im Laufe dieſer Woche

Aus Conſtantine Algerien melden Privatnachrichten
daß betrunkene Soldaten einen Laden im jüdiſchen Stadt
viertel plünderten und mehrere Jſraeliten ſowie Poliziſten
verwundeten Militär half die Ruhe wieder herſtellen

Der ultramontanen Sache i in der argentiniſchen
Republik eine empfindliche Niederlage zugefügt worden
Wie man der Nordd Allg Ztg mittheilt hat die liberale
Partei in Buenos Aires einen glänzenden u in der
Deputirtenkammer gegen die Klerikalen n welch letztere
ein Schulgeſetz vorgeſchlagen hatten nach welchem die Schule
gänzlich unter die Autorität der Kirche geſtellt werden ſollte
das o mit einer bedeutenden Majorität zurückgewieſen
wurde Den liberalen Deputirten wurden von den Studenten
und Schülern große Ovationen entgegengebracht

Vertrauen ſei zurückgekehrt

beinahe an den ſtruppigen Brauen z Finn ſich ein ganzesBüſchel wirrer gelbgrauer Haare erhob Aus der weiten dlahe

eines bläulichen und wie geſchundenen Geſichtes ragte eine
mächtige knotenreiche Naſe hervor blitzten hochmüthig ein Paar
winzige Augen und öffnete ſich ein ebenſo kleiner aber ſchiefergeplatzter Mund von derſelben Farbe wie das übrige e
Die Stimme welche dieſem Munde entſtieg war heiſer
aber feſt und ſchallend Jhr S er immer an das
Klirren von Eiſenſtangen wenn ſie bei ſchlechtem Pflaſter auf
einem Wagen geführt werden und wenn Charlow ſpr
ſo war es als ob er bei heftigem Winde über ein weites
7w2 jemandem etwas zurief Es war ſchwer zu S
was Charlows Geſicht im Grunde ausdrückt ſo ausgedeh
war es Mit einem Blick entſinne ich mich konnte man
es manchmal kaum überſchauen Und was für Hände hatte
er grade zum en Was für Finger was für Füßel
Jch erinnere mich daß ich nie ohne einen g
vollen Schreck den zwei Arſchin meſſenden Rücken
Petrowitſch s ſeine mühlſteinartigen Schultern konnte
Beſonders ſtark aber war der r den ſeine Ohren
machten Vollkommene Kringel mit Einſchlägen und Biegungen
und dazu wurden dieſe Ohren durch die Wangen an beiden
Seiten förmlich in die Höhe gepreßt Martin Petrowitſch
trug im Sommer wie im Winter einen mit Schnüren beſſ

e enden Rock aus grauem Tuch dvozu einen tſ
r edergurt und Schmierſtiefel Tin Halstuch hade

ich nie an ihm bemerkt und wo ſollte er auch ſein Hals
tuch tragen Sein Athem war langſam und ſchwer wie der
eines Stiers doch ſein Gang geräuſchlos er in ein
Zimmer trat ſo ſah er aus als fürchte er ſich alles zu zer
brechen und umzuſtoßen und des ſchob er ſich von Platz
u Piatz immer ſeitwärts als wolle er davonſchleichen
harlow ſelbſt prahlte nie mit ſeiner Stärke Wenn i

eine geſegnete Hand
e er zu ſagen Stolz
eine Herkunft auf ſeinen Kopf und ſeinen
Er war dabei ein u grader en

e henen gecſen g Wege d
eine genoſſen hattebatte auch vigſer

ſo iſt das ſo der Wille Gottes
war er aber auf ſeinen Stand und

intriguirte nicht
e

gſame ſelbſtvertrauende Rieſe Augen

m



Dentſches Reich
OO GBerlin 24 Sept Gewiſſe Leute welche das Gras

wachſen hören wollen vernommen haben daß der r
Aufenthalt des Kanzlers in Berlin lediglich durch die

agen der inneren Politik bedingt ſei und allerdings einen
ontwechſel aber diesmal eine Abſchwenkung von den ver

ahrenen Wegen der zu normaleren Bahnen des
r Lebens bezwecken Fürſt Bismarck ſoll
erkannt haben daß die irdiſche Glückſeligkeit ſo weit ſo über
o möglich iſt von jedem ſelbſt erſtrebt werden muß Die

otſchaft hör ich wohl allein es fehlt der Glaube ſolche
Gedanken mögen bei dem Reichskanzler wohl in einſamenStunden einmal aufgeſtiegen ſein ainſtreilen iſt bis zu ihrer

praktiſchen Verwirklichung aber ein langer Weg Vor
läufig ſcheint in unſerer inneren Politik dem Centrum noch
Gelegenheit gegeben werden zu ſollen ſich als Regierungspartei
zu verſuchen und wenn es auch mit ſeiner Hilfe nicht gelingt
den ſozialreformatoriſchen Plänen des Reichskanzlers Bein und
Fleiſch zu verleihen dann ja dann erſt dürfte der beſſeren
Einſicht auch die kraftvolle That das Ende der ſtaatsſozia
liſtiſchen Epiſode der Gegenwart folgen Vor den nächſt
jährigen Wahlen iſt alſo an einen Syſtemwechſel in der inneren Poli ſicherlich nicht zu denken bis dahin wird es

dem Finanzminiſter weſentlich vorbehalten ſein die parlamen
tariſche dat mit ſeinen finanzpolitiſchen Projekten auszufüllen
freilich ohne Ausſicht auf ein beſſeres Geſchick als ihm wäh
rend der letzten parlamentariſchen Seſſion zu theil wurde
denn da dieſelben in ihrer Totalität nur durchführbar ſind
wenn das Reich neue Schleuſen für Einnahmen eröffnet dieſe
Eventualität aber bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung des
Reichstags geradezu ausgeſchloſſen iſt ſo wird auch die größte
Ueberredungskunſt des Herrn Scholz wirkungslos bleiben auch
er wird die Durchſetzung ſeiner Wünſche ad calendas graecas
bis nach den neuen Reichstagswahlen vertagen müſſen deren
eminente Wichtigkeit für unſere ganzen inneren Verhältniſſe
alſo immer deutlicher hervortritt

Fürſt Bismarck iſt mit ſeiner Familie am Montag
mittag von Gaſtein abgereiſt am gleichen Tage begab ſich der
deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß nach Salzburg
um den Fürſten bei der Durchreiſe zu begrüßen

Die Nordd Allg Ztg ſagt in Bezug auf die Angriffe
fortſchrittlicher Blätter wegen der Publikation der
Korreſpondenz Antoine s es hätte nahe gelegen die
Reklamationen mit den Beweisſtücken an die franzöſiſche
Regierung zu richten und in der Gewißheit daß auch ſie
ebenſo wie die deutſche Regierung den Frieden zu erhalten
wünſcht gemeinſame Schritte gegen die friedensſtöreriſche
Agitation zu thun Das deutſche Kabinet habe die Frage ob
dieſer Weg zu betreten ſei erwogen und verneint weil man ſich
ſagen müßte daß nach den Verhältniſſen und Stimmungen
Frankreichs damit eine ſchwierige Zumuthung an die fran
zöſiſche Regierung gemacht würde deren Ablehnung andererſeits
die Situation ebenfalls nicht gebeſſert Die jüngſteGeſchichte habe gezeigt wie leicht große Nationen durch tur

bulente Minoritäten zum Kriege getrieben werden können Die
Nordd Allg Ztg hält die Majoritäten aller Nationen

auch der franzöſiſchen für friedliebend und bei ruhigem Blute
wenig geneigt ihr Land der Kriegsgefahr auszuſetzen ſie habe
deshalb der Sache des Friedens zu dienen geglaubt indem ſie
der friedliebenden Mehrheit der Franzoſen die Perſonen Or
Klugen und Mittel zeige wodurch ſie von neuem in einen

rieg mit Deutſchland hineinintriguirt werden ſolle Die
Nordd Allg Ztg richte damit einen Appell an die fried

liebende öffentliche Meinung Frankreichs damit ſie die kriegeriſche
Minorität ihrer Mitbürger kenne und kontrollire

Zu der bevorſtehenden Reichstagserſatzwahl in Forch
heim an Stelle des durch Amtsbeförderung ſeines Mandats
verluſtigkgegangenen fortſchrittlichen Landgerichtsdirektors Herz
ſchreibt man der Germania daß die Ultramontanen den
aufs neue als Kandidat aufgeſtellten Herrn Herz nicht mehr
unterſtützen werden weil derſelbe gegen den Antrag Windthorſt
wegen Freigebung des Meſſeleſens ſoll wohl heißen wegen
Aufhebung des Geſetzes über die unbefugte Ausübung von
Kirchenämtern geſtimmt hat Es ſtehe vielmehr ein Kom
promiß mit den Deutſchkonſervativen in Ausſicht Bei der
ſtarken Anzahl konſervativer und ultramontaner Wähler im
dortigen Wahlkreis bei der vorigen Wahl 4298 konſervative
und 3970 ultramontane gegen 4067 fortſchrittliche Stimmen
wäre damit der Wahlkreis für die Fortſchrittspartei verloren

blicke der Melancholie und des trüben Nachſinnens Ohne
ſichtbare Veranlaſſung wurde er plötzlich trübſelig ſchloß ſich
in ſein Zimmer ein und ſummte ja ſummte gradezu wie
ein ganzer Bienenſchwarm

Wer ſähe nicht dieſen rieſenhaften ehrlichen tölpelhaften
Martin Petrowitſch leibhaftig vor ſich Wer hörte ihn nicht
ſummen wie ein ganzer Bienenſchwarm

Und wie dieſer Rieſe zum König Lear der Steppe wird
ein verkümmerter Altſitzer ſeiner herzloſen Töchter und

ſeines ſchuftigen Schwiegerſohnes erſt aus Schwäche
dann aus Stolz daß die Leute nicht ſein Unglück und ſeine
Schmach merken das muß man in Turgéenjeff s Meiſter
ſchilderung leſen
Und dann der erſchütternde Schluß Der Spott und Hohn

eines Elenden ruft in dem faſt r gewordenen König
Lear der Steppe lie den alles zermalmenden Rieſen
wieder wach Ein unmenſchliches Gebrüll übertäubte
Souvenirs Rede Charlow brach los Seine Fäuſte vallten
und hoben ſich das Geſicht wurde blau Schaum zeigte ſich
auf ſeinen beraten Lippen er bebte vor Wuth uchen
ſagſt du Nein ſie nicht verfluchen Sie machen
ſich nichts daraus Aber das ihr Daheim werde ich
rn zerſtören und ſie ſollen kein Dach haben wie ich

Und wie ein wildes brüllendes Thier rennt er auf ſeinen Hof
und reißt mit ſeinen mächtigen Händen das Dach des Ja
nieder Balken für Balken bis er vom ſtürzenden Gebälk
erſchlagen todt vom Dache ſinkt ein armer König Lear
der Steppe

Ein ebenſo großer Meiſter wie in ſeinen Charakterſchilde
rungen von Natur und Menſchen iſt Turgenjeff in den ſern
tubien ſeiner Feder Wir laſſen hier zwei ſeiner draſtiſchen
undePortraits folgen die uns zugleich treue Charakteriſtiken
rer Herren geben
Zuerſt der magere Jagdhund eines Vagabunden Ge

wöhnlich hatte er wenn er ſaß ſeinen ch ein
gezogen machte Mienen ſchauderte zu und lächelte
niemals Und es iſt bekannt die die

Sämmtliche preußiſche Staatsminiſter mit Ausnahme desgürſen e der Chef der Admiralität von Caprivi das
Reichstags Präſidium die kommandirenden Generäle der preu
ßiſchen des ſächſiſchen und der beiden baieriſchen Armeecorps beeben s nach Rüdesheim um der feierlichen Enthüllung
es Nationaldenkmals auf dem Niederwald beizuwohnen

Die Leibkompagnie des 1 Garde Regiments z welche dort
in den hiſtoriſchen Grenadiermützen paradiren wird verläßt unter
gerrna des Hauptmanns Graf von Kanitz am Mittwoch früh

otsdam und wird von der Station Drewitz gus mit Extrazug
nach dem Rhein befördert werden

Die am Sobieskitage in Gneſen ſtattgehabte Feſtver
ſammlung hatte an Kardinal Ledochowski ein Telegramm ab
geſandt worin ſie denſelben ihrer treuen Anhängigkeit verſicherte
und jhn um ſeinen Segen bat Auf dies Telegramm iſt dem
Vorſitzenden jener Feſtverſammlung Dr von Chelmicki auf Zydowo
unterm 20 d ein Antwortſchreiben des Kardinals zugegangen
worin derſelbe die See ſern ſeiner aufrichtigen Anhänglichkeit
an die Diözeſanen giebt ſeine Bereitwilligkeit erklärt alles für
ſie zu thun was in ſeinen Kräften ſteht und im Vertrauen auf
die göttliche Barmherzigkeit und auf eine beſſere Zukunft allen
Theilnehmern an der gneſener Feſtverſammlung ſeinen oberhirt
lichen Segen ertheilt Herr Dr v Chelmicki veröffentlicht den Jn
halt des Schreibens des Kardinals in polniſchen Zeitungen

Jm Monat Auguſt wurden aus Deutſchland exportirt
109,500 Ctr raffinirter Zucker und 60,280 CEtr Rohzucker Dazu
in der erſten Hälfte des September 15,420 Ctr raffinirter und
47,440 Ctr Rohzucker Bis Mitte September alſo 124,920 Etr
raffinirter Zucker und 107,720 Ctr Rohzucker oder zuſammen in
Rohzuckerwerth 263,870 Ctr Dagegen betrug der Export bis
Mitte September vorigen Jahres 74,560 Ctr raffinirter und
124,780 Etr Rohzucker oder zuſammen in Rohzuckerwerth

r Sonach Mehrexport bis Mitte September d J
5 r

Breslau 24 Sept Heute vormittag fand die Konſekration
der neuerbauten Nikolaikirche durch den Fürſtbiſchof
Dr Herzog ſtatt Der i wohnten die Spitzen der
königlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie zahlreiche Geiſtliche bei
Der Erbauer der Kirche iſt der Regierungsbaurath Knorr

Stuttgart 24 Sept Der Vorſtand des königlichen
Kabinets Staatsrath von Gärtner iſt in den Ruheſtand ge
treten an ſeiner Statt iſt der Legationsrath Grieſinger unter
Beförderung zum Staatsrath zum Chef des königlichen Kabinets
ernannt worden

Halle den 25 September
Es ſteht uns in Kürze ein Wilhelmj Konzert bevor

Dieſe einfache Mittheilung wird genügen unſer kunſtſinniges
Publikum ſchon jetzt mit Befriedigung zu erfüllen Das Konzert
findet am 22 Okt im Saale des Volksſchulgebäudes ſtatt
Würdiger könnte die Saiſon kaum eröffnet werden

Jm Hotel zur Stadt Hamburg fand geſtern nachmittag die
ordentliche Generalverſammlung der Aktionäre der Halle Sorau
Gubener Eiſenbahn ſtatt Zunächſt berichtete 1 Herr Rechts
anwalt Woelfel über Bedenken die ſich in betreff der Ver
tretung einiger Aktionäre ergeben haben und über die Beſchlüſſe
welche der Aufſichtsrath und die königl Direktion gefaßt haben
Danach ſind die Vollmachten nicht für formell giltig erachtet
worden welche der Kaufmann Georg Merklin in Hannover als
Schiedsmann beglaubigt hat obwohl er ſelbſt Vollmachts
träger iſt Es ſind dies 6 Vollmachten mit 54 Stimmen Die
Stadt Finſterwalde hat 400 Aktien mit 25 Stimmen angemeldet
In der Generalverſammlung übergab ein Mitglied des Magiſtrats
eine Vollmacht zur Vertretung der angemeldeten Stimmen Da
die Vollmacht nicht einen Tag vor der Generalverſammlung im
Bureau der Geſellſchaft deponirt der Bevollmächtigte auch nicht
n e n Repräſentant der Stadt Finſterwalde iſt

34 des Statuts ſo konnte auch der Bevollmächtigte dieſer
Stadt zur Vertretung derſelben nicht zugelaſſen werden 2 Die
Berichte der königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt und des Auf
ſichtsraths gaben zu verſchiedenen Anfragen und zu der Bitte andie Direktion Veranlaſſung für größere Zuverläſigteit bei Ver
öffentlichung der monatlichen Betriebsreſultate und namentlich
je eine möglichſt ſchnelle Korrektur der proviſoriſchen Reſultate zu
ſorgen Außerdem proteſtirten die Herren Dr Schumacher Bankier
Schumacher Kriegsrath a D Müller und Kaufmann Winkler
aus Berlin ſowie die Herren Oberſtlieutenant a D zur Nedden
und Kaufmann Georg Merklin aus Hannover gegen die Bilanz
indem ſie die von den Verwaltungsorganen der Geſellſchaft beliebte
Behandlung der Unterbilanz pro 1875 et retro für rechtsungiltig
weil dem 8 217 des Handelsgeſetzbuchs widerſprechend erklären
3 Der Antrag eines Aktionärs die Generalverſammlung wolle
erklären daß ſie ſich mit der dem klaren Wortlaute des s 217
des Allg deutſch Handelsgeſetzbuchs widerſprechenden und durch
den BetriebsUeberlaſſungsvertrag nicht ausdrücklich gebotenen
Behandlung der Unterbilanz pro 1875 et retro nicht einverſtanden
zu erklären vermöge, wurde nach kurzer Diskuſſion und nachdem
der Antragſteller ſelbſt für ſeine Perſon auf eine Abſtimmung
verzichtet hatte mit 660 gegen 221 Stimmen abgelehnt Jm
Laufe der Diskuſſion wurden ſeitens des Aufſichtsrathes auf eine
von einem Aktionär geſtellte Anfrage die Rechtsanwälte bei dem

keit beſitzen zu lächeln und ſogar recht freundlich zu lächeln
Er war grenzenlos häßlich und nie ließ das müßig gehende
Hofgeſinde die Gelegenheit vorüber ſich mit giftigem Spotte
über ſein Aeußeres auszulaſſen Aber alle dieſe Spöttereien
und ſelbſt Schläge ertrug Walatka mit wunderbarer Kaltblütig
keit Beſonderes Vergnügen gewährte er den Köchen die
ſogleich ihre Arbeit liegen ließen und ihm ſchreiend und ſchim
pfend nachſetzten wenn er ſeine hungrige Schnauze durch die
halbgeöffnete Thür der einladend warmen und wohlriechenden
Küche ſteckte Auf der Jagd zeichnete er ſich durch Unermüd
lichkeit aus und hatte eine feine Witterung Sein Herr füt
terte ihn nie Aber wenn Waletka gelegentlich einen Haſen
erwiſchen konnte ſo fraß er ihn auch mit wahrem Genuſſe

und gar bis auf den letzten Knochen auf irgendwo im
ühlen Schatten unter einem grünen Strauche aber in höflicher

Entfernung von ſeinem Herrn der ihn in allen bekannten und
unbekannten Mundarten verwünſchte

Bedeutſamer iſt uns gabe Schilderung der armen
Mumu der unſer Dichter eine beſondere erſchütternde Novelle

hat Mumu iſt das Hündchen des armen taub
tummen rieſenhaften Leibeigenen Garaſſim deſſen geliebte Braut

die gnädige Frau kraft ihres Beſitzrechtes an einen Trunken
bold verheirathet Als ſeine Tatjang ihn zum J drei
Mal unter Thränen geküßt hat findet er im Schlamme
des Fluſſes ein winziges Hündchen ſchwarz und weiß gefleckt
3 durchnäßt und abgemagert Sein liebevolles und liebe

edürftiges Herz nimmt ſich des armen Thieres zärtlich an
Er trägt es an ſeiner Bruſt nach Hauſe und legt es in P
Bett Das arme Hündchen mochte höchſtens drei Wochen
alt ſein es war erſt unlängſt ſehend geworden Ein Auge
chien ſogar etwas größer zu ſein als das andere noch ver
and es nicht aus einer Taſſe zu trinken und kniff d dieugen zuſammen Garaſſim haßt es mit zwei Fingern vor

ſichtig beim Kopfe drückte ſein Schnäuzchen n en die Milch
und das Hündchen begann mit Gier zu trinken ſchnaubte

ſchüttelte ſich und erſtickte dabei Garaſſim ges ihm lange
zu und brach dann plötzl Lachen aus Die ganze Nacht

Reichsgerichte Geh Juſtizrath Dorn und Juſtizrath Arndts
in Leipzig als diejenigen Juriſten genannt die über die bezügliche
Rechtsfrage auf Erſuchen des Auſſichtsrathes ein Gutachten abegeben haben 4 Die im regelmäßigen Turnus ausſcheidenden

itglieder des Aufſichtsrathes Staatsminiſter g D v Bern uth in
Berlin Legationsrath a D Dr Geßner in Dresden Ritterguts
beſitzer Richard Hardt in Berlin Oberſt a D von Langenn
auf Kittlitz Graf Conſtantin zu Solms Sonnenwalde auf
Pouch und der Geh Ob Reg Rath a D Windhoru in Berlin
wurden einſtimmig wiedergewählt 5 Auf Antrag eines Aktionärs
überwies die Generalverſammlung dem Aufſſichtsrathe als Remu
neration die nach der Bilanz zur Dispoſition der Generalver
ſammlung ſtehenden 12,725 M 6 Die Generalverſammlung ge
nehmigte die von den Verwaltungsorganen vorgeſchlagenen Ab
änderungen der 88 33 und 34 des Statuts Dieſelben erhalten
danach folgende Faſſung

s 33 Abſ 1 Zur Theilnahme an der GeneralVerſammlung
ſind nur diejenigen berechtigt welche ſpäteſtens am 4 Werktage
vor dem Tage der Verſammlung und zwar bis 12 Uhr mittags
ihre Aktien bei der Geſellſchaftskaſſe oder bei einem der in der
Einladung zur GeneralVerſammlung zu bezeichnenden Bank
häuſer oder öffentlichen Jnſtitute deponiren

s 34 Abſ 2 Dieſe Vollmacht muß ſpäteſtens am letzten
Werktage vor dem Tage der Verſammlung und zwar bis
12 Uhr mittags im Bureau der Geſellſchaft niedergelegt auch
muß die Legitimation des Vollmachtsausſtellers auf die im
8 33 vorgeſchriebene Weiſe geführt werden

Meteorologiſche Statlon

24 Sept 10 U abs 25 Sept 6 U mg8

Barometer Millimeter 753,74 750,76Thermometer Celſius 8,88 9,63Relative Feuchtigkeit 81,8 98,59Winde SO1 SO 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4 6,8
Waſſerwärme der Saale 11 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
24 Sept 8 Uhr morgens Die im geſtrigen Bericht bezeichneten Depreſſions

gebiete mit trübem und regneriſchem Wetter in ihrer Umgebung hatten ſich
oſtwärts und uordwärts verſchoben und die breite Zone hohen Drucks zwiſchen
beiden mit mehr heiterem tröockenem Wetter hatte ſich nicht weſentlich ver
ändert Die Temperatur war in Mitteleuropa faſt überall geſunken Haparanda
756 6 Südweſt leicht wolkig Moskau 751 4 Nord ſtill Regen Hamburg
765 10 Südweſt leicht heiter Wien 765 10 Nordweſt leicht wolkig
Wiesbaden 766 8 ſtill wolkenlos Paris 762 12 Südoſt ſchwach bedeckt
Am 22 7 Uhr früh Pola 756 18 Südoſt leicht halb bedeckt Konſtantinopel

760 21 ſtill wollenlos a
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 24 Sept Freudige Senſation erregt hier die
Nachricht daß der bedeutendſte Geigenſpieler der Gegenwart
Herr Profeſſor Auguſt Wilhelmj hier und zwar am 4 Oktober
mit dem Pianiſten Herrn R Niemann konzertiren wird

Schafftedt 24 Sept Heute nachmittag fand die feierliche
Einweihung und Uebergabe der Chriſtoph Auguſt Meiſel
Stiftung von dem Stifter Herrn Rentier Chriſtoph Auguſt
Meiſel hier an die Stadt Schafſtädt ſtatt Zu dieſem Zwecke
hatten ſich die Fieſigen ſtädtiſchen Behörden die Herren Paſtoren
ſämmtliche Herren Lehrer ein Theil unſerer freiwilligen Feuer
wehr und die erſten drei Schulklaſſen verſammelt Nach Geſang
eines Verſes von dem Liede Sei Lob und Ehr dem höchſten
Gut der Stifter unter einer warmen Anſprache dem
Bürgermeiſter Herrn Redmer den Schlüſſel des Hauſes worauf
der Herr Bürgermeiſter namens der Stadt für die ſo große
Wohlthätigkeitsgabe dankte Hiernach wurde der 2 Vers des
genannten Liedes geſungen worauf Herr Paſtor Wolf in er
reren Worten die Weiherede hielt Demnächſt wurden die
eiden Verſe des Liedes Nun danket alle Gott per und

beſichtigtalsdann die ſämmtlichen Räumlichkeiten der Stiftung
Dieſelbe dient als Siechen und Krankenhaus und enthält neben
vielen ſchönen Räumlichkeiten zur Unterbringung von Siechen
und Kranken eine Leichenhalle die von allen Einwohnern
beſonders von armen Leuten welchen es an Rärmlichkeiten zur
Aufſtellung ihrer Leichen bis zum Begräbniſſe mangelt unent
geltlich benutzt werden kann Unſere arme und kranke Be
völkerung hat nunmehr für Nothfälle durch Herrn Meiſel eine
Zufluchtsſtätte gefunden die allerſeits und ganz beſonders von
unſerm verehrten Herrn Dr med Jähne unterſtützt wird Der
ſelbe hat bereits Sorge getragen daß die Einrichtungen auf das
ſorgfältigſte getroffen werden

O Wittenberg 24 Sept Heute früh und während des Vor
mittags wurde beim Ausſchachten des Grabens für die Waſſer
leitungsröhren an der Oſtſeite des die Stadtkirche umgebenden
Kirchplatzes eine ganze Reihe von Grabgewölben blosgelegt
Die meiſten derſelben die im 13 und 14 Jahrhundert angelegt
ſind waren bis auf etwas Staub lecr einige enthielten noch
morſche Knochen und nur in einem Gewölbe dem größten fand
ſich der Reſt eines eichenen Sarges mit vier Eiſengriffen Der
Sarg war ſehr ſtark gebaut und läßt noch die Kehlungen er
kennen die Struktur des Holzes aber iſt morſch wie Braunkohle
geworden Der Platz iſt früher Begräbnißſtätte geweſen bis zu

trocknete es und verſank endlich ſelbſt an ſeiner Seite in einen
friedlichen ruhigen Schlaf Keine Mutter kann mit ihrem
Kinde zärtlicher umgehen als Garaſſim mit ſeinem Zöglinge
Jn acht Monaten zeigte es ſich als ein ganz leidliches Hünd
chen ſpaniſcher Raçe mit langen Ohren buſchigem ausgeboge
nen Schweife und großen ausdrucksvollen Augen Es war
Garaſſim außerordentlich zugethan verließ ihn keinen Augen
blick und folgte ihm überall mit dem Schweife wedelnd Er
hatte ihm auch einen Namen gegeben die Stummen wiſſen
daß ihr Brummen bei anderen Aufmerkſamkeit erregt er
hatte es Mumu benannt

So fand das zärtliche Fyf des taubſtummen Leibeigenen
in ſeiner geliebten Mumu faſt einen Erſatz für ſeine verlorene
Geliebte Da zwingt die Laune der gnädigen Frau die ihm
einſt ſeine geliebte Tatjang entriſſen und einem Trunkenbolde
egeben hatte nun auch den armen rieſenhaften Taubſtummenbe Mumu eigenhändig zu ertränken

Welche furchtbare e weiß Turgeénjeff in dieſe Schilde
rung zu legen wie der Leibeigene ſeinen Hund ertränken muß
Anklagen gegen die Sünden des gen Rußland gegen
die blutrothe fluchwürdige Sünde der Leibeigenſchaft
Dieſelbe Anklage geht auch durch alle Erzählungen aus dem
Tagebuche eines Jägers

Merkwürdig daß die berüchtigte i Cenſur und alle
Seelenbeſitzer des heiligen Rußland dieſe Anklagen vor der

inr geſitteten Welt erſt merkten als das ganze Tage
uch eines Jägers längſt im Zeitgenoſſen erſchienen und

machte er ſich mit dem Hündchen zu a legte es zurecht

von ganz Rußland verſchlungen und beſprochen und vom Aus
lande überſetzt und nachgedruckt war Erſt nach dem Er

en dieſes NovellenCyklus als Buch im Jahre 1852
ſei die ruſſiſche Cenſur und Knute das Verſäumte nach

zuholen

Nicolaus der Alleinherrſcher aller Reußen verbannte
den kühnen e auf ſeine Güter und ſtellte ihn und ſeine
Feder unter W zeiliche Aufſicht

Faſt drei Jahre lebte Turgeénjeff in dieſer qualvolſen Ver
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Beginn des 14 Jahrhunderts der alte Gottesacker vor dem Elſter
thor eingerichtet wurde Von da ab wurden nur noch
nahmsweiſe Verſtorbene in der Nähe der Kirche beigeſetzt der
ſetzte war der im Jahre 1620 im Duell gefallene Student Hein
rich Plate aus Zi ude deſſen Reliefbild in Ritterrüſtung in
die Nordwand der Kirche eingemauert iſt während ſchon Luther s
Töchterchen Eliſabeth die im Jahre 1528 ſtarb auf dem Gottes
acker gebettet iſt Augenſcheinlich ſind die aufgedeckten Gewölbe
die Begräbnißſtätten der alten wittenberger Geſchlechter doch iſt
kein Skein kein Buchſtabe in den Gewölben W worden der
weitere Aufſſchlüſſe geben könnte Es iſt deshalb anzunehmen
daß die zahlreichen in die Kirchwände eingemauerten und oft ſehr

ſchönen Denkſteine Bezug auf die zu Staub r r
I Pretzſch 24 Sept Bei dem diesjährigen hieſigen Königs

ſchießen that ein glücklicher Schütze den Königsſchuß für den
Kronprinzen Se Kaiſerliche Hoheit durch Telegramm von ſeiner
Standeserhöhung zum Schützenkönig von Pretzſch benachrichtigt
hat der pretzſcher Schützengilde durch Schreiben v 21 d mittheilen
laſſen daß er die ihm angeſchoſſene Königswürde annehme und
der Geſellſchaft zugleich eine ſilberne Königsmedaille zugehen
laſſen Die Medaille zeigt das wohlgelungene Bruſtbild des
hohen Gebers mit der Unmſchrift Friedrich Wilhelm Kronprinz
des deutſchen Reiches und von Preußen und auf der Rüchſeite
von einem Eichenkranz umgeben die Jnſchrift Der Schützen
gikde zu Pretzſch 1883

s Naumburg 23 Sept Noch ſind die Ruinen des letzten
hieſigen Brandes nicht vollſtändig beſeitigt als wir heute nach
mittags es Uhr abermals von einem Schadenfeuer bedroht
wurden Es brannte der Dachſtuhl des der Stadtgemeinde ge
hörigen am Südweſtende der Michagelisſtraße belegenen ehemaligen
Thorkontrolhauſes welches von dem Stadtexekutor H bewohnt
wird Durch die Feuerwehr wurde zum Schutze des ſehr geſähr
deten anſtoßenden Crato ſchen Hauſes das Dach zerſtört und das
Feuer bald gedämpft Man vermuthet daß Kinder die mit Feuer
auf dem Boden geſpielt den Brand veranlaßt haben

M Erfurt 24 Sept Geſtern abend verübten einige ent
laſſene Straßenbahnkutſcher ein Attentat auf einen die Johannes
ſtraße entlang fahrenden Straßenbahn Wagen Sie ſprangen
auf denſelben riſſen den Kutſcher nieder mißhandelten den Kon
dukteur und warfen ihn auf das Straßenpflaſter Die Uebelthäter
ſind ermittelt

Mücheln 24 Sept Geſtern wurde dem hieſigen Turn
verein von den hieſigen Jungfrauen eine neue Fahne überreicht
Nach einem Umzug durch die Stadt fand im Schützenhauſe
Schauturnen und Konzert ſtatt und ein Ball am Abend beſchloß
das Feſt Leider waren durch die unſichere regneriſche Witterung
die geladenen fremden Vereine verhindert dem Feſte beizuwohnen

Am 2 Okt beginnt die Zuckerfabrik Stöbnitz ihre Cam
pagne da erſt bis dahin die umfänglichen Bauten beendet ſind

K Meisdorf bei Ermsleben 24 Sept Am Mittwoch
brachte der Gutsbeſitzer G aus R zu dem hieſigen Büchſen
macher E Rieſche ein Gewehr um den Zündſpiegel aus einem
der Läufe entfernen zu laſſen Der Beſitzer des Gewehres ſoll
dabei angegeben haben der andere Lauf ſei nicht geladen Bei
der Arbeit indeß entlud ſich ein Schuß wodurch dem R die
linke Hand zerſchmettert wurde und eine große Anzahl Schrote
in die Beine ſuhr Der erheblich Verletzte wurde da hier

J anſäſſig iſt in das Krankenhaus nach Aſchersleben
gebracht

Eine ſinnige Huldigung wurde dem Kaiſer und Kron
prinzen und ihrem Gefolge in Erfurt bereitet als der Zug die
Schlöſſerſtraße paſſirte Der Allg Anz berichtet darüber Jn
genannter Straße bildeten die Schüler des Gymnaſiums und
der Realſchule Spalier Jhnen waren von der bekannten Firma
J C Schmidt über tauſend Palmenwedel der datteltragenden
Phönix Phoenix dactylifera zur Verfügung geſtellt worden Jni goeſtreckten Reihen zu beiden Seiten der überdies reich

dekorirten Straße zogen ſich dieſe bis zwei Meter langen fieder
reichen graziöſen Wedel hin Die Schüler brachten die Jdee
mit Eifer und Geſchick zur vollen Geltung Unter brauſendem
Jubel ſchwenkten ſie die Palmen dem kaiſerlichen Wagen ent
egen um ſie während der unmittelbaren Vorbeifahrt Seiner

Majeſtät ehrfurchtsvoll zu ſenken Die Jdee hatte neben dem
gewaltig imponirenden und fremdartigen der Erſcheinung wiederum
etwas ſo friedliches und anmuthendes daß man dem Kaiſer die
Freude und Ueberraſchung am Geſichte ableſen konnte Dies
dokumentirte ſich auch dadurch daß Se Majeſtät beim Eintritt
in das Portal des Rathhauſes wo wiederum durch Angeſtellte
der Firma mit vergoldeten Rieſenblättern den Gäſten ein Will M
kommen zugewinkt wurde nach dem Arrangeur des Schmuckes
ſragte und ſich erkundigte ob dies alles wirklich echte Palmen
blätter ſeien

Dem Ober Regierungs Rath von Goldbeck iſt die Stelle
des Dirigenten der Finanz Abtheilung bei der Regierung in Merſe
burg übertragen worden

Es iſt wie die Weim Ztg erfährt die Herſtellung einer
Sekundärbahn die die Magdeburg Erfurter Bahn mit
der Unſtrutbahn verbindet und ſo die fruchtbare Gegend hinter
dem Ettersberge dem Verkehr erſchließt beabſichtigt zugleich mit
der Anlegung einer Zuckerfabrik dort An die Spitze einer zur
Vorbereitung des Unternehmens gewählten Kommiſſion iſt Herr
Kammerherr v HelldorfSchwerſtedt berufen worden

Wie der Nat Ztg mitgetheilt wird petirt nicht allein Herr
Schmidtmann ſondern auch die geſammten intereſſirten Kali

ganz aus
nduſtriellen um die Genehrmiging
anals nach der Elbe unterhalb M

haben ſoll die Salzwäſſer abzuleiten
Jm Schacht Ludwig 2 bei Staßfurt iſt am 23 d eine

Karnallitlagerſtätte angehauen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am e ſrüh iſt die Varna Expedition wohl

agdeburg der den Zweck

behalten in Utrecht eingetroffen
der alle Klaſſen der Bevölkerung vertreten waren empfing die
kühnen Forſcher mit lauten Aeußerungen der wärmſten Sympathie
Profeſſor Buys Ballot ſprach einige begrüßende Worte indem er
die Nordpolfahrer beſonders auch mit Rückſicht auf die erzielten
Erfolge beglückwünſchte Der Chef der Expedition Dr Snellen
giebt in beſcheidener Weiſe zu daß ihre Lage nicht immer be
neidenswerth ihre Aufgabe nicht immer leicht geweſen ſei aber
die Erinnerung an alle Mühe und Gefahr erblaſſe vor dem ſchönen
Lohn der ihnen durch die ſympathiſchen Begrüßungen ſchon in
Norwegen in Dänemark in Deutſchland zu theil geworden und
der ihnen vollends jetzt durch den begeiſterten Empfang in der
Heimath geboten werde Am 29 d M wird den Mitgliedern
der Expedition zu Ehren in Utrecht ein Feſtbankett veranſtaltet

Vermiſchtes
Eine ſehr heftige Gasexploſion fand am Montag

wenige Minuten vor 2 Uhr nachmittags in Berlin Große Friedrich
ſtraße 81 im Laden des Herrn Düſterwald ſtatt Die großen
Spiegelſcheiben wurden zertrümmert mehrere Perſonen verletzt
Scherben Splitter u ſ w flogen bis auf das gegenüberliegende
Trottoir Die Feuerwehr wurde herbeigerufen und erſchien ſehr
bald am Brandorte mit zahlreichen Spritzen worunter auch die
Dampfſpritze Die Exploſion war eine gewaltige man hörte noch
deutlich den furchtbaren Krach in den Häuſern der Mohrenſtraße
Leider ſind auch zwei Perſonen der Jnhaber der Firma
und ein Arbeiter bei der Kataſtrophe ſchwer verwundet worden
Wie bis jetzt ermittelt würde war aus einem infolge eines Ver
ſehens offen gebliebenen Hahn das Gas in ſolchem Maße aus
geſtrömt daß daſſelbe explodirte als der Arbeiter ſich mit einer
offenen Flamme näherte

Eine Exploſion fand einer telegraphiſchen Nachricht
aus London zufolge am Montag früh in der zum Arſenal ge
hörigen iſolirt ſtehenden Zünderfabrik ſtatt Die Zünder flogen
nach allen Richtungen in die Straßen der Stadt Zwei Per
ſonen ſind todt der angerichtete Schaden iſt ſehr groß

Todesfälle
Jn Schwerin iſt am Montag der Alterthumsforfcher und

Hiſtoriker Geh Archivrath Liſch geſtorben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 24 Sept Die heutige Börſe ließ ſich von den

matten wiener Berichten wenig beeinfluſſen bewahrte vielmehr eine im ganzen
feſte Haltung allerdings wie bereits telegraphiſch gemeldet bei ſtillem Ver
kehr und wenig veränderten Kurſen Die überaus leichte Geſtaltung der
Ultimo Liquidation infolge der großen Geldflüſſigkeit hielt den matten wiener
Kurſen ein ausreichendes Gegengewicht Man notirte Kreditaktien 501
5002 Frauzoſen 547 Lombarden 261 Mecklenburger
211 Mainzer 1141 Oſtpreußen 133 Marienburger109 9 Elbethal 360 58 9 Diskonto Geſellſchaft 194 5
Deutſche Bank 150 Laurahütte 135 Dortmunder Union 98
bis 9, Ungarn 74 Ruſſen 72 Gotthardbahn 107

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 25 Sept

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko
Mittelqualitäten 171 183 Mark beſſere bis 191 feinſter
bis 195 Mark Roggen 1000 Kilo 148 168 Mark Gerſte
1000 Kilo z hig Land 155 175 Mark feine Chevalier
bis 190 M Futtergerſte 135 145 Mark Gerſtenmalz
50 Kilo prima Qualität 14 14,50 M Hafer 1000 Kilo
148 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen
195 220 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Küm mel 50 Kilo

bannung auf ſeinen Gütern im Gouvernement Orel und
zchrieb neue Geſchichten gegen die Sünden Rußlands Heimlich

mit blutendem knirſchendem Herzen
Alle ſechs Wochen empfing er ſeinen polizeilichen Aufſeher

ver aufpaſſen ſollte daß der Verbannte nichts Polizeiwidriges
trieb und ſchrieb

Mit dieſem Manne der Polizei wußte unſer Dichter aberprächtig und echt ruſſiſch fertig zu werden Regelmäßig
ſpielte ſich folgende Scene ab

Hier meine Legitimation ſagte der biedere Poliziſt
und überreichte ein ſchmieriges Papier Was ſoll ich thun

Der Verbannte wickelte ernſthaft einen Fünfrubelſchein in
das Legitimationspapier gab es zurück und ſagte würdevoll
Thun Sie Jhre Pflicht Die Haushälterin wird in der

Küche für eine Herzſtärkung ſorgen

age der Mann des Geſetzes that ſeine Pflicht in der
üche

Die Kaiſermanöver bei Homburg

o Homburg 24 Septer Kaiſer begab ſich heute früh 91 Uhr mit dem Könivon Sachſen vge dem Manöverterrain Der Kronprinz batte

den König von Serbien Prinz Wilhelm den König von Spanienwelcher preußiſche Ulghemnnſorn trug zu der d abgeholt
Der Prinz von Wales und die übrigen Fürſtlich alten ſheen

ebenfalls nach dem aber Zum Rendezvous war der
Bahnhof von Großkarben be timmt Das Feldmanöver ſelbſt
a zwiſchen Heldenbergen Niederdorffelden und Großkarben
att und begann bald a Uhr Der Kaiſer begab ſich

von Großkarben aus per Wagen aufs Manöverterrain und
ſtieg um 11 Uhr auf der Waldhöhe von Rendel zu Pferde
Das Weſtkorps hatte ſeinen linken Flügel bei Großkarben die
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4 do
do
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1 d

pr 1200 Pfund
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o Konſ AnleiheEine große Menſchenmaſſe in e W

31 o Staats Sch Sch 99,00 bz

a 1855Loſch e er 101,40 b G
4 Sächſ Rentenbr5 o Goth Praäm Pföbr 117,40 G
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Berliner Börſe
Dentſche und ausländiſche Fonds

Staatspapiere

102,40 bzB
102,70 bzG
101,90

139,00 bzG

101,10 B

B do 110rz 198,80 bz
Pfdb 100rz 105,00 bzGv j00 r 99,80 bzG

Pr Hyp Alt B III 100,25 G
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6 NewYork Stadt Anl
Oeſt Papier Rente
do Silber Rente

4 Oeſt Gold Rente
5 Ungar PapierRente
4 5 Ungar Gold Rente
Jtalieniſche Rente
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5 Ruſſ EnP Anl v 1877

85,60 bz
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In und ausl EiſenbahnStami
u Stamm Prior Akticn

Aachen Maſtricht 57,50 G
AltonaKiel 235,90 bzBerlin Dresden 17,50 bzG
Berlin Hamburger 373,80 bzG
Bresl Schw Freib 117,60 bz
Buſchtéhrader Lit B 83,25 bzB
Galiz Karl Ludw 124,80 95

Gotthardbahn 107,50 balleSorauGuben 309,30 bz
Kronpr Rudolfbahn 71,20 bz

MainzLudwigshafen 114,40 bzG
Marienburg Mlawka 109,50 bz
Mecklenburg 211,30 bz
Oberſchl Lit A C D B 272,90 bzG

do SDit t r D5Oſtpreuß Südbahn 34 zn 29,50 GRechte Oder Ufer 191,50 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 58,20 bzG
Thüringer 214,90 bzjBerlin Dresden 44,50 bzG

112,50 b

118,50

OelsGneſen 83,40 bzG
Oſtpr Südbahn 120,00 bzG

z oſen Kreuzburg 99,50 bzG
S Rechte Od Ufer 190,40 bzG
G Saalbahn 95,50 G

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

32 Brg Märk 1II A 93,80 G
3 do III B 93,80 G4 do V 102,75 G4 do VI4 do VII 102,89 bz4 do VIII 102,89 bz5 do IX 103,75 B41 do Dt Soeſt II
41 do Nordbahn 102,75 G
41 Berlin Anhalt 102,70 G
a Berlin Dresden gr 102,80 G
41 Berl Görlitz konv
41 Berl Hamb III kv 102,70 bzG
41 Brl Ptsd Mgd D 102,80 G

esrb G 10300

zur Anlage eines Stich 22,50 28 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M
0 9 Hieſiges Heu von 5Auswärtiges Heu von 3,75 M pr 1200 Pfd

M pr 1200 Pfd

vom 24 September o
4 Oberſchl 49 Lit H gr 102,90 bzB4 5 r 10120 3Em v 734 do do 79 104,80 b41 do do 80 1083,00 G
4 Rechte OderUfer 102,60 G
41 Thüringer VI 3,00 B
5 Dux Bodendb I 86,00 bzG
5 do III 104,80 bzBfr DuxPrag 92,75/Gal Karl Ludw 84,00 bzG

KaſchauOderberg 3,10 bz
do Gold 100,50 G

Kronpr Rud 72 85,60 G
Lemb Czernow IV 79,90 bzG
Oeſt Frz Stb alte 389,60 Gdo 1874 380,75 G

do Ergänzung 372,00 G
do Goldprior 95,40 bz6

Oeſterr Nordweſtb 87,60 B
Südöſt Bahn Lmb 293,10 bz

do Obl 102,50 bzG
Ungariſche Nordoſtb 77,00 G
do Gold 98,90 bzdo Oſtbahn I Em 77,29 6
do do II Em 96,00 bz G

CharkowAzow 94,50 bz
/Jwangor Dombrw 82,50 vzG

Kozlow Woroneſch 98,39 G
Kursk Kiew 101,10 bzG
MoscoRjäſan 103,00 G

do Smolensk 95,20 B
Rjäſan Kozlow 101,00 G
Ruſſ NikolaiOblg 78,90 bz
SchujaJwanowo 94,40 bzWar 100,75 Gchau Wien IV

do V 100,10 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,75 bz
Transkautaſiſche Eſb Obk 53,80 bzB

Bank und JnduſtrieAktien

Aachen Diskonto 108,00 z
Berliner Handels Geſ 79,90 bzG
Darmſtädter Bank 155,75 bzG
DiskontoKommandit 195,50 bzB
Deutſche Bank 150,70 bz

do Genoſſenſchaftsbank 128,25 G
Dresdener Bank 125,75 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 167,25 bzG
Magdeb Privatbank 119,75 B
Mitteldeutſche Kred Bauk 94,90 bzB
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 150,50 bzSächſiſche Bank 122,00 bzG
Schleſ BankVerein 110,59 G
Weimariſche Bank 93,00 bzB
AdmiralsgartenbadAkt 54,50 G
Cröllwitzer Papierfabrik 193 75 bzB
Deſſauer Gas 184,00 GHalleſche Maſchinen 251,00 B

n t git W tPhönix Bergwerk Lit A 96Phönihh er e n 4690
Dortmunder Union 32,25 G
Bochumer Gußſtahl 104,50 bzG
örd Hütt V konv 98,09 b
lauziger Zucker 102,00 bzG

Körbisdorſer Zucker 155,60 bzGSächſ Th Br V St A 192,75 36

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 136,10 bz
do Stickmaſchinen 119,25 b3G

Zeitzer Maſchinen
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,55 hz
Petersb 100 S R 3 W 200,60 b

102,60 G Bauk Diskonto25 26,50 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 18 19 gölnMin v 10 t tgrauer 17 17,50 Mark Stärke 50 Kilo 19,50 Mark Kbrg Sinden Nnerh W gn Wir
Spiritus 10,000 Liter Proz loco Kartoffel do v 102,80 B Paris 3 Petereburg Wien z
Mark Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 34,25 Halle Sor v StMark bez Solaröl 50 Ko 9,75 Mark Malzkeimel Nur r Sene e degtkkr und Vantzeten
50 Ko dunkle 4,75 M helle 5,50 M Hat e c ung Bahinoten7,50 M Kleie Roggen 50 K 6,10 Weizenſchale 5,2513 do Wittenberge 20Franks Stücke 16,21 hz

ark Weizengrieskleie 5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde 4/ Mainz Ludw g w 100,60 G Dollars 4,205 d

7,656 hieſige 8 M 33 i 1 m 22 e 16,72 65o konv ranz Bauknoteu 1,20Bexicht von S Wagner Sohn Halle 25 Sept 4 Niederſchl Märk I 100,40 G ſert do s 5
Der Markt verlief ruhig und wurde bezahlt Weizen 12 Säcke z ſchl E gr 94,90 B 201 30Der ö Oberichl B g Ruſſ do 201,90 bà 85 Ko br feinſter bis 192 mittlerer 171 bis 183 eine unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 150 bis Leipziger Vörſe vom 24 Septemher
I62 abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke g Kgl Sächſ M Kgl Sächt Thlrà 85 Ko br feine Qualitäten 162 168 feinſte höher gehalten 3 RentenAnl 5333 81,40 b 4Staatsaul 67 abö 3900 101,50 G

g 8000mittlere 150 156 Mark geringere 126 144 Mark Hafer s do 1000 81,406 Jandrentenbr 706
12 Säcke à 50 Ko r 89 96 M ViktoriaErbſen 12 Säckels l w tà 90 Ko br 240 246 Mark Raps 12 Säcke à 76 Ko n do a e h e zbr M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais 3 Staatsanl 1830 25 0900 5 do 1873
1000 Ko n Donau Mark do amerikaniſcher Mark 1855 100 90,10 do Em 1875 103,00 G
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n 26 bis do 1847 500 101,30 b Stadtobtsss 103 2 b26,50 M 4 do 1869 133 99,75 G 4 /2 do 1876 104,10Strohpreiſe Halle 25 Sept Langes Roggenſtroh von do 1870 33 101,45 G

Div EKiſenb St Akt Div25 Diviſion bei Büdesheim aufgeſtellt und drängte das Oſtcorps t 33338 r e Sleud 189008
auf Heldenbergen und Windecken zurück Der Schluß fand 71 Bohn Weib el g 150200 er h e
za e ſtatt T r Du auf der Höhe bei Büdes 7 Buſch ehrad Lit r 15 re 131 75
eim bekannt gegeben ie Truppen bezogen dann Bivouak dendach 4147750 Zuckerraffinerie Halle 136 00 G

e 2 a 25 S V Sbei Dorffelden und Windecken Der Kaiſer kehrte über Büdes e 18 d e 3209
heim nach Homburg zurück ehe 7 en e vr Altenburg Zeitz 00 u Solaröl St P A 115,50 bzUm Wo e der Kaifer mit den Fürſten wieder hier e t 3 1800 r t dass
ein Von Großkarben aus benutzte Se Maj die Eiſenbahn 8 Halle S prau Guben e Ausl Eiſ P Obtüber Frankfurt a M zur Rückfahrt Der König hen S dane Lore Guen 115 56 Wuſfg Ter 1034083
u bei dem heutigen Manöver ſeine beſondere Aufmerkſam 9 Allg D Er A Lpz 168,00 G 7 h Tat 88,00 b
eit dem Artilleriekampf und dem Angriff der Kavallerie zu Dresdener Bank 126,50 P WBuſchtiche n lö u c 5 Buſchtiehr 3 Ndw 86,95ewandt 7 Leipziger Bank 130,00 bzG d F 95ſche Geſarte e en eG räglich wird noch bekannt daß der ſpaniſche Geſandte ſFe acht Banr eſellſch i 5 Dux Bodenbach 87,50
raf Benomar geſtern mittag ein Dejeuner zu Ehren des Zeh Weimar Bank neue 92 106 5 do Em 1871 86,70

Königs Alphons gegeben hat zu welchem der ſpaniſche Miniſter 0 Zwicauer 71 75 G Z GrägKöflacher 1874 77
des Auswärtigen Veja de Armijo Staatsſekretär Graf ger Jud Art Pr und s do 8490 b
feld und der deutſche Geſandte in Madrid Graf Solms P Ftamin Prior x o do Em v 1872 84 90b GSonnewalde eingeladen waren S b ezfesr o z J r aBemerkt ſei noch daß die Aufmerkſamkeiten des Kaiſers 5 do Squldverſchr to300s 5 o Il En ſo 3

für den König von Spanien ſehr auffallen und den Politikern ne 20 b
beſonders den fremden viel zu denken gaben

Ein großes Ereigniß in Homburg war ouch noch die Galg
auffahrt des türkiſchen Generalfeldmarſchalls Muthtar Paſcha
mit Kähler Paſcha bei dem Kaiſer Die Audienz erfolgte inGegenwart des Staatsſekretärs Grafen de nachher
machte Mukhtar Paſcha auch den übrigen Mitgliedern der
königlichen Familie ſeine Aufwartung

Das Wetter heute früh friſch und ſonnig iſt am Nachmittag kalt und feucht Feerken ſonnig g

bur

Schleppſchiffahrt anf der Elbe

Lehmann leer n Magdeburg Rickriem leere Ba
n Schönebeck Andreas St Möhring Weizen n MaKohlloffel leer n Magdeburg n adeburg

Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 24 d SchifferSchulze Mauerſteine n Reuſtadt Fr Gieſe Weizen g biffer

Mademann Weizen n Halle W Fermum Weizen n
J Reuter Kleie u Mehl n Magdeburg

t
a

Paul leer n a de
ons

Saale daun u n Nachrichtenaale Halle 24 Sept ads Anterd 1,74 25 Sept 1,86
Trotha 24 t ads Unterh 1,84e e e e en 208Unſtrut Urtern 24 Sept am Brüden 0,62

Five 24 Sep agdeburg e r Wittenberg 3,10 Roßlan
0 57 0,80 Dresden 23 00



Special Geschäft
ſowie

Schwarzen CGostum Stoffen mm ſolle
Halle a S
des Möbelfabrikanten Herrn Chr Schmidt

Bertha Sohnabel Co
22 Leipziger Straße 22

empfehlen in reichhaltigſter Auswahl zu pilligſten Preiſen

beſte neue re feingeriſſene Bettfedern und Daunen

Rudolph Sachs Co
IHoflieferanten gr Ulrichſtr 55

Sagen Il SaDe von R Gollaseh Halle a/S Brunnenplatz 9
S Buchführung Correſpondenz Rechnen Senſceren Franzöſiſch c

u Patentsammete Velvets Garantie für ſchnellen und gründlichen Erfolg äßiges Honorar

zu Taillen und Kleider Garnirungen Tanz Unterricht im Iötel u Café David
empfehlen wir in Folge rechtzeitiger Abschlüsse zu Ausserordent e e

eh villigen Preisen Mitte October beginnt der erſte Curſus meines Tanzunterrichts nebſtS Privatzirkel in obengenanntem Hotel See Anmeldungen werden jederzeit

B Buin v Co gern entgegen genommen

Hermann Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II

Tanz VnterrichtMein Privat Unterricht Wintercurſus beginnt am 5 October Gefl
Anmeldungen erbittet A Hardegen Klausthorſtr 7 II

i ca 6 Für den langjährigen ſtets günſtigen Erfolg meines Unterrichts

Einem geehrten Publikum verhre ich mich hierdurch x an Je die meiner A SS kür Haushaltungen Und J zuzeigen daß ich in meinem auf das Eleganteſte hergerichte
J ten LoealeRestaurationen

e nashbeſter und bewährter Con
88t S S h strucetion halten auf Lager und Zum Franziskaner

a Merſeburgerſtraße 41 b

2 e J a en5 Minuten vom Bahnhof entfernt
von jetzt ab nur W in ſo kurzer Zeit hierſelbſt beliebt ge
wordene Lagerbier der

Brauerei zum Waldschlösschen
Actien Ge gjelſcheſt in in Defſau

verzapfen werde Zugleich empfmeine guten und iiligen Spei en ſowie
meinen vorzüglichen Mittagstiſch

Jndem ich beſtrebt ſein werde allen an mich geſtellten
Anforderungen nach Kräften S5 gen bitte ich um fleiſzi
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